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08. und 09. Dezember 2018  

auf dem Radeburger Marktplatz 
& in den Geschäften der Innenstadt

Samstag, 08. Dezember
14.00 Uhr Öffnung der Weihnachtsmarktstände und  
 der Geschäfte um den Markt  
 Eröffnung des Weihnachtsmannbüros mit  
 Wunschbriefkasten im Blumenfachgeschäft Puhane

14.45 Uhr  Eröffnung des Zille-Weihnachtsmarktes 
 durch die Bürgermeisterin Frau Ritter (Bühne)

15.00 Uhr  Auftritt des Kinderchores der Kita Sophie Scholl des Deut- 
 schen Kinderschutzbundes Ortsverband Radebeul e.V. (Bühne)              

ab 15.00 – 17.30 Uhr   Basteln im Kirchgemeindehaus mit  
 der Kita Sophie Scholl des Deutschen  
 Kinderschutzbundes Ortsverband Radebeul e.V.

15.00 Uhr  auf dem Kirchplatz gibt es Stockteig am Feuer  
 für die Kleinsten

15.15 Uhr  Die Kinder rufen den Weihnachtsmann (Bühne)

16.00 Uhr  Chor der Grundschule Radeburg präsentiert Lieder durch   
 den Advent (Bühne)

17.00 Uhr Offenes Singen von Advents- und Weihnachtsliedern mit   
 den Kinderchören und dem Kirchenchor im  
 Kirchgemeindehaus 

18.00 Uhr  adventliche Musik durch den Posaunenchor  
 der Kirchgemeinde Radeburg (Bühne)

Sonntag, 09. Dezember
14.00 Uhr  Öffnung der Weihnachtsmarktstände, der Geschäfte um  
 den Markt und des Weihnachtsmannbüros 

15.00 – 17.30 Uhr    Basteln im Kirchgemeindehaus  
 mit dem Kinderhaus „Glückspilze“

16.00 Uhr  Auftritt der Schülerband „Sunset“ der Oberschule  
 Heinrich Zille (Bühne) 

17.00 Uhr  Konzert der Chöre des Kultur- und Heimatvereins und  
 der Oberschule Heinrich Zille (Bühne) 

17.45 Uhr  Lampionumzug beim Märchenrundgang mit dem Nacht- 
 wächter für die Kinder – Treffpunkt an der Bühne   

Programmänderungen vorbehalten!

Chor der Grundschule Radeburg präsentiert Lieder durch 

Was sonst noch so los ist: 
Samstag/Sonntag:  
  Die Geschäfte haben für Sie geöffnet und laden zum  
  Einkaufsbummel ein.
  Das Heimatmuseum mit Karikaturenschau hat  
  15.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet.
  Pretty Woman hat wieder eine Veranstaltung geplant,  
  Infos am 08.12. im Geschäft.
 Das Wäscheeck hat kleine Überraschungen vorbereitet.

Sonntag: 10.00 Uhr Wiederweihe der Kirche mit Gottesdienst und 
  anschließender Grußstunde.

Es gibt einen Sonderzug der Traditionsbahn mit dem Nikolaus an        
Bord, welcher am 08.12. 13.13 Uhr ab Radebeul Ost losfährt.  
Der Zug hält auf allen Stationen, außer Hp. Cunnertswalde  
und Hp. Berbisdorf Anbau, dort nur bei Bedarf. 

Ankunft in Radeburg ist 14.26 Uhr. Der Zug fährt  
16.15 Uhr ab Bhf. Radeburg zurück nach Radebeul Ost.

 

auf dem Radeburger Marktplatz
& in den Geschäften der Innenstadt

w
w

w
.k

ro
em

ke
.c

om

Seit dem 11.11., 11:11 Uhr läuft 
nun unsere Reality-Show. Aber erst 
fang‘mer ganz langsam an. Rade-
burg, das beschauliche Örtchen zwi-
schen Promnitz und Röder, handhabt 
die Verwandlung zum Narrenreich 
RABU nämlich völlig gewaltfrei. 
Nein, keine Rathauserstürmung! 
Friedliche Bürger haben sich auf 
dem Marktplatz versammelt und ehe 
sie noch irgendwelche Forderungen 
skandieren können geben die Schüt-
zen einen Salutschuss ab, bunte 
Luftballons steigen gen Himmel 
und schon tritt die Bürgermeisterin 
auf die eigens errichtete Tribüne und 
übergibt den Rathausschlüssel an 
den Präsidenten unseres nunmehr 
regierenden Elferrates. Nicht ohne 
amüsiert die Worte nachzuschicken: 
„So, ich hoffe, Ihr seid fleißig und 
erledigt das alles, was ich nicht 
geschafft habe. Nun habt ihr ihn am 
Hals. Den Schlüssel!“
Danach hat sie die Hände frei und 
mit drei geübten Schlägen klopft 
sie den Hahn ins Bierfass. Freibier! 
Und auch das ist kein Kriminalfall, 
denn das Fass stammt nicht aus 
dem Ratskeller, sondern wird von 
unserem langjährigen Hauptsponsor 
freiwillig unter die Massen gebracht.
Ah, geht jetzt der Krimi los? Die 
Mini-Narrenpolizei tritt martialisch 
mit Lichtschwertern an, für Recht 
und Gerechtigkeit zu sorgen. Na 
das gibt es doch nicht! Da werden 
die von der rosa Kinder-Garde 
einfach aus dem Ring getragen! Es 
läuft nämlich noch das Mittagspro-
gramm, und das heißt: „Traumprinz 

gesucht!“ Auf der Suche ist Prin-
zessin Laura I., die neue Kinder-
Prinzessin. Da bieten sich natürlich 
sofort die „Pinguine“ – die Kinder-
Elferräte – an, aber Laura findet an 
keinem Gefallen. Schließlich wird 
sie auf einen Frosch aufmerksam… 
Ja, wir kennen das Märchen – und im 
Narrenreich herrscht ja Kussfreiheit! 
Der ehemalige Frosch ist nun als 
Prinz Jonas I. bis zum 5. 
März an der Seite Ihrer 
Lieblichkeit.
Noch einmal gibt es 
Böller.  Diesmal als 
Lauffeuer geschossen.
Das Mittagsprogramm 
beschließen die große 
und die kleine Schüler-
garde, bevor die „Fun-
kenschnitten“ Kinder 
aus dem Publikum auf 
die Bühne entführen 
und damit „Nachwuchs-
gewinnung“ betreiben. 
Abgesehen davon gab 
es um diese Zeit noch 
keine verdächtigen Akti-
vitäten.
Abweichend von der 
Tradi t ion ,  mi t  dem 
„Abendprogramm“ um 
20:11 Uhr zu beginnen, 
haben wir, da montags 
viele wieder auf Arbeit 
müssen, die erste Prunk-
sitzung als „Tanztee am 
Nachmittag“ um 15:11 
Uhr durchgeführt. Das 
hatte sich schon in der 51. 
und 56. Saison bewährt.

Als Einstimmung ins Krimi-Thema 
gab es eine Neuaufführung des Films 
„Die Olsenbande in RABU“ aus dem 
Jahr 1983 mit Ronald Partuscheck als 
Egon Olsen, Maik Thomas als Benny 
und Matthias Auerswald als Kjeld in 
den Hauptrollen. Hannes Maitschke 
und Jens Böhme waren als Narrenpo-
lizisten zu sehen. Schön für die Älte-
ren, die ihn noch kennen, auch Reiner 
„Strecker“ Reichelt mal wieder 
zu sehen. Und die Neuaufführung 
ging natürlich nahtlos in den ersten 
Kriminalfall von RABU über: wir 
erinnerten uns an die Olsenbande, um 
sie für einen ganz besonderen Auftrag 
zu engagieren: das Ex-Prinzenpaar,  

Anja I. und André II. waren nicht 
bereit, die närrischen Insignien, 
Krone und Zepter, wieder herauszu-
rücken – und so sollte Egon die Sache 
erledigen. Und tatsächlich! Egon 
konnte endlich mal ein gutes Werk 
vollbringen und die Insignien an 
uns zurückgeben. Sicherheitshalber 
deponierten wir diese in einem Tresor 
der Marke „Franz Jäger Berlin“.
Ja und natürlich ahnt ihr es schon, 
dass der Tresor, der mitten auf der 
„Hirsch“-Bühne stand, nicht nur die 
Insignien enthielt, als Egon erneut 
zur Tat schritt und in bewährter Weise 
das Objekt für uns öffnete. Hinter 
König Rainer, der die Insignien auf 
einem Kissen vorantrug, trat das Prin-
zenpaar der 62. Saison an das Licht 
der Öffentlichkeit. Angeführt wird 
es nunmehr von Prinzessin Bea I. 
mit Prinz Sandro I. an ihrer Seite.
Bea stammt aus Großthiemig, 
Sandro aus Tauscha. Jetzt wohnen 
sie in Radeburg. Kennengelernt 
haben sie sich beim Fasching. Beide 
sind seit Jahren aktive Teilnehmer 
am karnevalistischen Treiben. Bea 
ist vielen bekannt als Mitarbeiterin 
bei der Bäckerei Boeltzig. Jetzt 
arbeitet sie bei Selgros. Sandro 
arbeitet seit seiner Lehre bei Wolf-
gang Hausdorf in Dobra. 

Zur Abendbrotzeit ging es dann 
endlich mit dem Krimi los, um aber 
denen, die am Wochenende zur 
zweiten und dritten Prunksitzung 
bzw. am 20. November zur „Reloa-
ded“ gehen, nicht die Spannung zu 
nehmen, berichten wir über den 
unterhaltsamen und spannenden Teil 
erst in unserer nächsten Ausgabe. 
Tja, das ist jetzt wie bei einem echten 
Mehrteiler. Wenn es spannend wird, 
ist erst mal Schluss.

Euer RCC.

Viele hochklassige Bewerbungen für den Zille-Karikaturenpreis  
Jetzt gibt es neben dem Hauptpreis auch einen Publikumspreis 

Für den erstmals ausgelobten 
Heinrich-Zille-Karikaturenpreis 
gibt es Einsendungen aus ganz 
Deutschland und aus der Schweiz. 
Die Bewerbungsfrist endet am  
19. November. 

„Wir haben bereits 170 Bewerbun-
gen erhalten, darunter tolle Werke 
von Neulingen, aber auch hoch-
klassige Cartoons und Karikaturen 
von sehr bekannten Karikaturisten 
wie Mario Lars, Til Mette, Rainer 
Ehrt, Erich Rauschenbach oder Uwe 
Krumbiegel“, teilt Mario Süßenguth 
von der Galerie Komische Meister 
mit. Gemeinsam mit der Stadt Rade-
burg hat sie den Zille-Preis und die 
dazugehörenden Karikaturen-Aus-
stellungen aus der Taufe gehoben.  

Der Preis ist mit eintausend Euro 
dotiert und wird Anfang Januar 
2019 während eines Festaktes an 
eine Künstlerin oder einen Künstler 
vergeben. Sponsor des Hauptpreises 
ist das Radeburger Unternehmen 
Megger Hagenuk KMT Kabelmess-
technik GmbH. Außerdem wird 
ein Heinrich-Zille-Publikumspreis 
vergeben. „Wir konnten dafür die 
Ideenwerk Kroemke GmbH gewin-
nen. Sie stiftet fünfhundert Euro. 
Das wird unsere teilnehmenden 
Künstlerinnen und Künstler freuen, 
denn ein Publikumspreis ist immer 
Anerkennung mit breiter Zustim-
mung“, so Galerist Süßenguth. 

Und wie wird der Publikumspreis 
ermittelt? 

„Das ist ganz einfach,“ erklärt der 
Kurator, „wir verfahren nach dem 
erprobten Modell, nach dem auch 
beim Deutschen Karikaturenpreis 
verfahren wird. Mit Eröffnung 
der Ausstellung im Januar 2019 
sind alle Bilder zu sehen, die es in 
diese Ausstellung geschafft haben. 
Dort im Museum werden Stimm-
Kärtchen ausliegen. Die Besucher 
tragen dort ihren Favoriten ein, 
werfen das Kärtchen in eine Wahl-
urne. Mit Ende der Ausstellung steht 
der Publikumspreisträger fest. In 
welcher Form die Ehrung erfolgt, 
ist noch im Gespräch.“

Noch bis zum 15. Dezember ist im 
Radeburger Heimatmuseum die 
Schau „Liebe, Lust und andere Kata-

strophen“ zu sehen. „Sie wird vom 
Publikum sehr gut angenommen“, 
so die Radeburger Bürgermeisterin 
Michaela Ritter. Das Bund-Länder-
Programm Stadtumbau Ost fördert 
das Projekt – so wie bereits die 
Sanierung des Museumsgebäudes. 

Der Heinrich-Zille-Karikaturenpreis 
und die damit verbundenen Aus-
stellungen werden fachlich von der 
Galerie Komische Meister Dresden 
unterstützt. Künftig soll es zwei 
aktuelle Karikaturenausstellungen 
pro Jahr in Radeburg geben. 
 
Galerie Komische Meister Dresden 
Mario Süßenguth / Dr. Peter Ufer / 
Telefon 0178 – 164 96 85 
galeriekomischemeister@web.de 

Clown Rainer übergibt die Insignien der närrischen Macht dem soeben aus dem „Franz-Jäger-Tresor“ entstiegenen Prinzenpaar.

Galerie Komische Meister Dresden 

Prinz:  Als Frosch da war ich so alleine, 
 ich hatte schon ganz krumme Beine. 
 Die Fliegen summten mir am Bauch, 
 genug vom Quaken hatt´ ich auch. 
 Da kamst du daher wie in einem Traum, 
 hast mich erlöst, man glaubt es kaum. 
 Jetzt bin ich ein Prinz und wollt Dich  
 fragen: willst du mich begleiten 
 in den tollen Tagen?
Prinzessin: JA!

Krimi jetzt live in RABU
Krimi. Krimi. Krimi. Es gibt so ungefähr 30 deutschsprachige Fernseh-
kanäle, dazu noch mal so viele im Bezahlfernsehen – und was strahlen 
die zur besten Sendezeit allenthalben ab? Krimi hier. Krimi da. Krimi 
verspricht Quote. Da dürfen wir als RCC natürlich nicht zurückstehen 
und wie sich das für die kopfstehende Welt der Narren gehört, die ganze 
Sache ordentlich verhonepiepeln.
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Verkauf bei: 
RADEBURGER ANZEIGER 
August-Bebel-Straße 2 • 01471 Radeburg

25,-
EUR

27.11.2018, 19 UHR, ADAMS GASTHOF, MARKT 9, 

WIR MÜSSEN REDEN! 
MORITZBURG,

MARTIN DULIG: KÜCHENTISCHTOUR

  

… Ihr Handels- und Dienstleistungszentrum im Dresdner Norden

Hohenbusch Center Weixdorf

Geschenkidee zum Fest:

VERSCHENKEN SIE

GUTSCHEINE
für Friseur, Kosmetik 

oder Fußpflege
Telefon 0351 8905542

Mo – Fr 8–20  Uhr | Sa 7–12 Uhr

Neuerscheinung
seit 8.11.2018:

Top-Sonderposten!

Winter-Saisonstart

Ski-Sets
Schellers  
LOTTO & TabakBox

Hohenbusch Center
Hohenbusch-Markt 1

Ab sofort in  
unserem Sortiment:

Weine aus Meißen 
und Umgebung

Neue Ein-Liter-Bierflaschen 
als Geschenk

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ab sofort in 
unserem Sortiment:

Aktion
Venengesundheit
03.12. – 07.12.2018

Bitte melden Sie sich vorher an.

Tel. 0351 88962880 
Mo.–Fr. 8–19 Uhr, Sa. 8–16 Uhr

als Buch 
 19,99 €
als Hörbuch 
 20,00 €

RENO in Dresden,
HOCHENBUSCH CENTER
WEIXDORF,
Hohenbusch-Markt 1

FÜSSE brauchen  
SCHUHE

reno.de

MÜKADO Dresden-Weixdorf, Tel: 0351/7953770
MÜKADO Ottendorf-Okrilla, Tel: 035205/53103

Mo–Fr    9.00 – 19.00 Uhr
Sa  9.00 – 16.00 Uhr

 Öffnungszeiten Eine-Welt-Basar · Kirchplatz 4
Mittwoch 28.11.2018 9:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00
Freitag 30.11.2018  15:00 – 18:00
Dienstag 04.12.2018   15:00 – 18:00
Mittwoch 05.12.2018 9:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00
Freitag 07.12.2018   15:00 – 18:00
Während des Weihnachtsmarktes geöffnet!
Samstag 08.12.2018  14:00 – 18:00
Sonntag 09.12.2018    nach Ende des Gottesdienstes
                      durchgehend   bis 18:00
Beide Tage mit Glühweinausschank (Erlös ist Spende für den Kirchenbau)

Dienstag 11.12.2018 10:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00
Mittwoch 12.12.2018 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00
Freitag 14.12.2018   14:00 – 18:00
Montag 17.12.2018  14:00 – 18:00
Dienstag 18.12.2018 10:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00
Mittwoch 19.12.2018 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00
Donnerstag 20.12.2018 10:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00
Freitag 21.12.2018 10:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00
Samstag 22.12.2018 09:00 – 12:00  
Wir bieten Ihnen weihnachtliche Handwerksarbeiten und Lebensmittel 
aus Asien, Afrika, Lateinamerika zu gerechter gehandelten Preisen an.

TSV 1862 Radeburg

Das Sparkassen-Fairplay-Fußballcamp mit 
R. Tretschok besuchte den TSV 1862 Radeburg 

Am 20. und 21.10.2108 fand das vom 
TSV 1862 Radeburg abgestimmte 
Sparkassen-Fairplay-Fußballcamp mit 
dem Fußballzentrum R. Tretschok statt. 
Allem voran ein dickes Dankeschön an 
den Sponsor des Camps, die Spar-
kasse Meissen/Geschäftsstelle Riesa.  
30 gemeldete, neugierige und fußball 
begeisterte Kinder der TSV 1862 
Radeburg und deren Spielgemein-
schaft Radeburg/ Berbisdorf/ Großditt-
mannsdorf starteten am 20.10.2018, 
pünktlich 10 Uhr in das Camp. Erster 
Höhepunkt war die Übernahme der 
Teilnehmertrikots. Die erste Trainings-
einheit folgte, welche von 3 Trainern 
des Fußballzentrums R. Tretschok 
betreut wurde. Der Spaß am Spiel 
unter dem Motto „Fairplay im Fuß-
ball“ stand dabei im Vordergrund und 
war den Kindern anzumerken, was 

sich auch am Nachmittag bis 15:30 
Uhr fortsetzte. So wie der 1. Tag 
beendet wurde, begann auch der 2. Tag 
am Sonntag. Das lockere Training fand 
in 3 Gruppen statt, wobei jeweils eine 
Gruppe einen zeitbegrenzten Work-
shop durchlief und viele Antworten 
zum Thema „Fairplay im Fußball“ 
niederschrieb. Die Begeisterung der 
Kinder fand ihren Höhepunkt mit 
dem Eintreffen des ehemaligen DDR- 
Oberligaspielers und Bundesligaprofis 
R. Tretschok gegen 12 Uhr, welcher 
sich zu einer entspannten Fragestunde 
stellte. Eine kurze Autobiographie, 
welche in erster Linie seinen Weg 
zur Profikarriere und als Bundesliga-
fußballer beleuchtete, weckte bei den 
Kindern großes Interesse. Fragen über 
Fragen wurden gestellt, aber auch sehr 
geduldig beantwortet, ehe dann auf  

2 Kleinfeldern bis 15 Uhr eine Minni-
EM mit einer großen Elternbeteiligung 
gespielt wurde. Die abschließende Sie-
gerehrung und die Autogrammstunde 
mit R. Tretschok rundeten ein schönes 
Wochenende für alle Beteiligten ab.  
2 x 6h Bewegung an frischer Luft 
sorgte natürlich  auch für Hunger am 
Mittag, welcher vom Landgasthof 
Berbisdorf gestillt wurde. Die reich-
lich zur Verfügung gestellten Pausen-
getränke wurden vom Selgros Cash & 
Carry Radeburg gesponsert, wofür wir 
uns ebenfalls recht herzlich bedanken.  
Was wäre aber so ein Wochenende 
ohne die unsichtbaren, ehrenamtlichen 

Helfer. Allen voran Abteilungsleiter 
Fußball U. Peukert, der die Verpfle-
gungsabsprachen und Sponsorenge-
sprächeführte. Für die Essenausgabe, 
den Küchendienst und die Reinigung 
zeichneten sich A. Schmidt, D. Salo-
mon und K. Hanisch aus. Aber auch 
M. Salomon vielen lieben Dank.

U.D.

Dem Radeburger Anzeiger 
liegen Flyer der Genuss-
Quelle Dirk Klotsche bei.
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Sitzung des Stadtrates
am Dienstag, 04.12.2018 & Donnerstag, 13.12.2018 – 19.30 Uhr  

im Ratssaal der Stadt Radeburg

Technischer Ausschuss
am Dienstag, 27.11.2018 – 19 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf; 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
16.11.2018

Ausgabe:        
12/2018

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter:  nur mit Terminvereinbarung unter 035208/961-11
Rentenberatung:  jeden 2. Donnerstag im Monat 
 (nur mit Terminvereinbarung: 0151-1164 63 40).
Schwangerenberatung: jeden 3. Donnerstag im Monat 09 – 11 Uhr 
        (möglichst nach telefonischer Terminabsprache unter 0 35 21-7253452)
Energieberatung: jeden 4. Dienstag im Monat 16.30 – 18.30 Uhr 
     (nur mit Terminvereinbarung: 03 52 08 -9 6111 oder 08 00 - 809 802400) 
Schuldnerberatung Freitag, den 23.11.2018 09 – 12 Uhr
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz  
  Anmeldung: 035208/88624
Seniorenberatung (kostenlos, unabhängig – Tel. 03 52 08 - 8 86 24) 
 jeden 1. Freitag im Monat   von 09 Uhr – 11 Uhr  
 jeden 2. Dienstag im Monat  von 16 Uhr – 18 Uhr

Verwaltungsausschuss
am Dienstag, 04.12.2018 - 19 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

 
 
 

 

   Lehrkräfte (m/w) in Radeburg & Umgebung zur  
       Unterstützung unseres Lehrerteams gesucht! 
 

päd. Eignung erforderlich; gern auch Senioren, Referendare, 
Soz.-Päd., Fremdsprachenkorresp., Dipl.-Mathematiker … 
Kontakt & Infos:   Tel. 035240 778735     

 Einladung zu den 
Seniorenweihnachtsfeiern 

in Radeburg und Ortsteilen
Wir laden alle Seniorinnen 
und Senioren zu unseren Weih-
nachtsfeiern wie folgt ein:

Montag, dem 10.12.2018, 
um 14 Uhr, 
Radeburg in die Gaststätte 
„Zum Hirsch“ (für Senioren aus 
Radeburg und Bärwalde) 

Mittwoch, dem 28.11.2018,  
14 Uhr, Berbisdorf,  
Landgasthof Berbisdorf

Montag, dem 03.12.2018,  
14 Uhr, Großdittmannsdorf, 
Gasthof Strauß

Mittwoch, dem 05.12.2018,  
14 Uhr, Bärnsdorf,  
Gaststätte Naumann (für 
Senioren aus Bärnsdorf und 
Volkersdorf)

Die Weihnachtsfeiern werden 
von unserer Bürgermeisterin, 
Frau Ritter, eröffnet.

Wir laden alle Seniorinnen 
und Senioren zu unseren Weih-
nachtsfeiern wie folgt ein:

Montag, dem 10.12.2018, 
um 14 Uhr, 
Radeburg in die Gaststätte 
„Zum Hirsch“ (für Senioren aus 
Radeburg und Bärwalde) 

Mittwoch, dem 28.11.2018,  
14 Uhr, Berbisdorf,  
Landgasthof Berbisdorf

Montag, dem 03.12.2018,  
14 Uhr, Großdittmannsdorf, 
Gasthof Strauß

Mittwoch, dem 05.12.2018,  
14 Uhr, Bärnsdorf,  
Gaststätte Naumann (für 
Senioren aus Bärnsdorf und 
Volkersdorf)

Die Weihnachtsfeiern werden 
von unserer Bürgermeisterin, 
Frau Ritter, eröffnet.

Bei Stollen, Kaffee und einem 
vorweihnachtlichen Programm 
können Sie sich auf das kom-
mende Weihnachtsfest einstim-
men. 
In Radeburg werden uns der 
Zither-Solist Rolf Krampe aus 
Freital und die Hektik Discothek 
Herrmann aus Ponickau durch 
den Nachmittag begleiten.
Das „Duo Romantika“ aus Wein-
böhla und der Chor der Ober-
schule Heinrich Zille Radeburg 
unterhalten Sie in Berbisdorf.
In Großdittmannsdorf dürfen 
sich alle Gäste über einen Auftritt 
des Duo Phönix aus Wachau 
und der Kindergartenkinder aus 
Großdittmannsdorf freuen.
Violinen-Solistin Frau Wettin 
aus Medingen und die Kinder-
gartenkinder aus Volkersdorf 
umrahmen die Weihnachtsfeier 
in Bärnsdorf.

Mit freundlichem Gruß
Stadt Radeburg 

Bei Stollen, Kaffee und einem 
vorweihnachtlichen Programm 
können Sie sich auf das kom-
mende Weihnachtsfest einstim-
men. 
In Radeburg werden uns der 
Zither-Solist Rolf Krampe aus 
Freital und die Hektik Discothek 
Herrmann aus Ponickau durch 
den Nachmittag begleiten.
Das „Duo Romantika“ aus Wein-
böhla und der Chor der Ober-
schule Heinrich Zille Radeburg 
unterhalten Sie in Berbisdorf.
In Großdittmannsdorf dürfen 
sich alle Gäste über einen Auftritt 
des Duo Phönix aus Wachau 
und der Kindergartenkinder aus 
Großdittmannsdorf freuen.
Violinen-Solistin Frau Wettin 
aus Medingen und die Kinder-
gartenkinder aus Volkersdorf 
umrahmen die Weihnachtsfeier 
in Bärnsdorf.

Mit freundlichem Gruß
Stadt Radeburg 

Stadt Radeburg – Bauamt / SB Tiefbau
Radeburg – Röderaue

Die Straße wird unter Vollsper-
rung grundhaft ausgebaut und mit 
verschiedenen Medien bestückt. 
Zur Zeit werden die Stützwände 
und Durchlässe errichtet. 
Nachfolgend verlegt die ENSO 
neue Kabel im gesamten Baube-
reich bis zur Einmündung in die 
Königsbrücker Straße.

Anwohner können über Oberrö-
dern bis Baustelle zufahren. Die 
Umfahrung wurde hergerichtet. 
Aktuelle Informationen erfolgen 
dann laufend hier im RAZ und auf 
der Homepage der Stadt Radeburg.
Das Parken ist auf der gesamten 
Baustrecke im Fahrbahnrandbe-
reich nicht mehr möglich.

Volkersdorf – Radeburger Straße/ Zufahrt KITA
Die Ortsdurchfahrt der S 96 in 
Volkersdorf wird bis Mitte 2019 
weiter grundhaft ausgebaut. Die 
Ortslage ist voll gesperrt.
Es ist eine weiträumige Umleitung 
über die S 81 Wilschdorf – Box-
dorf – Reichenberg zur Ortsver-
bindungsstraße nach Moritzburg 
und von dort über die S 80 nach 
Berbisdorf Abzweig Bärnsdorf und 
weiter über die S 96 ausgewiesen. 
Alle Bushaltestellen entfallen. 
Eine Wendestelle mit Ersatzhal-
testelle ist am Ortseingang (aus 

Bärnsdorf) eingerichtet. Ein Not-
gehweg vom Steg Am Bach bis 
dorthin führt durch die Baustelle. 
Achtung: Ab 27.10.2018 traten 
veränderte Fahrpläne in Kraft.
Gegenüber dem Dammbalken 
am Ortsausgang (nach Dresden) 
werden zwei Stützwände errichtet. 
Die KITA ist aus der Ortsmitte 
nur fußläufig oder über Hufen-
weg erreichbar.
Bitte informieren Sie sich auch an 
den Aushängen und auf der Home-
page der Stadt Radeburg.

Radeburg  – Vorbereitung Marktumbau
In Vorbereitung des Marktumbaus 
in 2019 wird ab 13.11.2018 die 
Telekomzuleitung und die Elek-
trozufuhr über die Meißner Straße 
erneuert. 

Diese wird dazu für die Durchfahrt 
gesperrt und es besteht Halteverbot 
während der Bauarbeiten. Anwoh-
nerinformationen erfolgen noch.

Radeburg – Straße „Am Berg“ Straßeninstandsetzung
Die Straße „Am Berg“ wird 
unter Vollsperrung saniert. Für 
Anwohner wird die Zugängigkeit 
gesichert. Während der Bauzeit 

von etwa fünf Wochen sind die 
Abfallbehälter in der Einmündung 
„Bärwalder Straße“ zum Entleeren 
abzustellen.

Stadt Radeburg

Die kommunalen Straßen, Wege 
und Plätze in Radeburg sowie allen 
Ortsteilen werden durch den städti-
schen Winterdienst wochentags ab 
04:30 Uhr bzw. am Wochenende 
oder an Feiertagen ab 06:30 Uhr 
beräumt. 
Die sich im Gemeindegebiet 
befindlichen Kreis- und Staats-
straßen (Moritzburger Straße in 
Volkersdorf; S 58 - Marsdorfer 
Straße in Bärnsdorf; S 80, S 96 
– Ortsdurchfahrten Volkersdorf, 
Bärnsdorf, Berbisdorf bis Gewer-
begebiet Radeburg; S 91 - Großen-
hainer Straße zwischen Kreuzung 
Am Busbahnhof und Rödern; S 
100 - Meißner Berg, Am Busbahn-
hof, Großenhainer Straße, Königs-
brücker Straße; S 177 – Meißner 
Landstraße über Gewerbegebiet 
Radeburg bis Ortsdurchfahrt Groß-
dittmannsdorf) werden durch die 
Straßenmeisterei des Landkreises 
Meißen betreut.
Bitte beachten Sie, dass die Ver-
pflichtung für das Schneeräu-
men und Streuen der Gehwege 
den Straßenanliegern obliegt. 
Als Straßenanlieger gelten Eigen-
tümer von Grundstücken, die an 
einer Straße liegen oder von ihr 
eine Zufahrt oder einen Zugang 
haben.
Die Satzung der Stadt Radeburg 
über die Verpflichtung der Straßen-
anlieger zum Reinigen, Schnee-
räumen und Streuen der Gehwege 

regelt, dass Gehwege werktags bis 
07:00 Uhr, sonn- und feiertags bis 
09:00 Uhr geräumt und gestreut 
sein müssen. Je nach Wetterlage 
ist dies zu wiederholen, die Pflicht 
hierzu endet 20:00 Uhr.
Gehwege sind auf einer solchen 
Breite zu räumen, dass die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs 
gewährleistet ist, in der Regel min-
destens auf 1 m. Wenn sich eine 
Bushaltestelle auf dem Gehweg 
vor Ihrem Grundstück befindet, 
sind Sie als Straßenanlieger 
ebenso verpflichtet, sowohl den 
Zugang zur Haltestelle als auch 
ein ungehindertes Ein- und Aus-
steigen sicherzustellen.
Der Schnee ist am Rande des 
Gehweges (soweit der Platz dafür 
nicht ausreicht am Rande der 
Fahrbahn) oder, wenn nicht mög-
lich bzw. verkehrsgefährdend, im 
eigenen Grundstück zu lagern. 
Zum Streuen sind abstumpfende 
Stoffe wie Sand oder Splitt zu 
verwenden, bei starker Vereisung 
ist der maßvolle Einsatz von Auf-
taumitteln gestattet. 
Wir weisen noch darauf hin, dass 
die Entfernung gefährlicher Eis-
zapfen an Gebäudedächern eine 
Verpflichtung des Hauseigentü-
mers ist. Der Gehweg darf hierzu 
kurzfristig abgesperrt werden, 
danach sind die Eiszapfen unver-
züglich zu entfernen. 

Stadt Radeburg

Informationen zur Durchführung des Winterdienstes 

Bürgermeisterin
Sehr geehrte Bürgerinnen  
und Bürger,
jeweils im Frühjahr und im Herbst 
eines jeden Jahres begrüße ich im 
Ratssaal die Neugeborenen unserer 
Gemeinde mit ihren Eltern und 
Geschwistern. Dies ist immer eine 
schöne Gelegenheit miteinander 
ins Gespräch zu kommen und sich 
kennenzulernen. Im Oktober war es 
wieder soweit – 35 Kinder wurden 
im ersten Halbjahr 2018 im Stadt-
gebiet und den Ortsteilen geboren. 
Eine Idee, die von Eltern an mich 
herangetragen wurde, möchte ich 
gern an dieser Stelle nochmals auf-
greifen und zum Mitmachen einla-
den. Es wurde der Wunsch geäußert, 
den Spielplatz im Radeburger Zille-
hain zu erweitern und weitere Spiel-
geräte aufzustellen. Dies möchte 
ich gern unterstützen. Es wurde 
vereinbart, dass die Elternschaft in 
den Kindergärten in Radeburg eine 
Übersicht mit einigen Vorschlägen 
für Spielgeräte aushängt. So möch-
ten wir erfahren, welche Geräte am 
meisten nachgefragt sind, um dann 
auch die richtigen zu beschaffen. 
Beteiligen Sie sich also rege an der 
Umfrage, damit wir entsprechende 
Mittel in die Haushaltsplanung auf-
nehmen können.  
Und es gab noch eine weitere schöne 
Idee: gut wäre es, wenn für jeden 
Ortsteil kleine Spazier- und Wan-
derrouten entwickelt werden, die für 
Eltern mit Baby, mit Kinderwagen 
oder kleinen Kindern gut zu bege-
hen sind. Als Rundwege angelegt, 
hat man so eine Vorstellung von 
Entfernung und Zeitbedarf. Unser 
Ortswegewart Herr Wellner hat sich 
gleich an die Umsetzung gewagt und 
erste Vorschläge entwickelt. Das 

Ganze soll vorrangig digital funktio-
nieren, über Computer oder Smart-
phone abrufbar sein und mit vielen 
Informationen versehen werden. 
QR-Codes auf unseren Wander-
Informationstafeln sollen auch die 
Navigation unterwegs ermöglichen. 
Erste Routen mit Hinweisen zur 
Geländegängigkeit, Rastplätzen, 
Sehenswürdigkeiten etc. findet man 
unter radeburg.de/wandern.
Gern möchten wir hierzu Ihre Mei-
nung unter rathaus@radeburg.de 
erfahren. Auch weitere Tourenvor-
schläge nehmen wir gern entgegen 
und werden sie entsprechend auf-
bereiten. 

Einige geplante und leider auch 
ungeplante Baustellen haben wir 
aktuell in unserer Grundschule. 
Aufgrund von Wasserschäden muss 
ein Sanitärbereich umfassend saniert 
werden, einen weiteren Schaden 
haben wir in einem Unterrichts-
raum zu beklagen. Diese Arbeiten 
sind leider alle mit Einschrän-
kungen für Schüler und Lehrer 
verbunden, einige Zeit wird für 
die Reparaturen noch benötigt. 
Seit dieser Woche nun beginnen 
auch die Bauarbeiten am äußeren 
Schulhof. Dank eines kürzlich in 
Kraft getretenen Förderprogramms 
können wir hier die Sanierung 
und Umgestaltung sehr kurzfristig 
realisieren. Auch hier wird es zu 
Einschränkungen für Grundschule, 
Hort, AWO-Kinderhaus und Nutzer 
der kleinen Turnhalle kommen. Ich 
danke Ihnen bereits vorab für Ihr 
Verständnis – beachten Sie bitte 
die entsprechenden Informationen 
über die Aushänge in den jeweiligen 
Einrichtungen. 

Radeburg

Donnerstag, den 06.12.2018,  
ab 14.00 Uhr,  
„Weihnachtsüberraschung“  
aus Siggis Rumpelkammer

Donnerstag, den 13.12.2018,  
ab 14.00 Uhr, 
Besuch des Heimatmuseum 
Radeburg mit anschließendem 
Kaffeeklatsch im Café Mensch

Donnerstag, den 20.12.2018,  
ab 14.00 Uhr, 
„Weihnachtsliedersingen“  
mit Herrn Börner, Kantor i. R.

Sonstige Veranstaltungen:
Dienstag:  13.00-16.00 Uhr 
 Strick- und Spielrunde

Mittwoch:  9.00-10.00 Uhr  
 Gymnastik

Eine schöne Adventszeit wünscht 
Ihnen Frau Scheibe

Willkommen in der Begegnungsstätte der Stadt Radeburg
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Kulturprogramm und 
lassen Sie uns 
über die Vol-
ke r sdo r f e r 
Geschich te 
ins Gespräch 
kommen.

Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

„Mein Volkersdorf e.V.“ FG

Musikschule Lankreis Meißen

Weihnachtskonzert
Samstag | 2.12. | 16.00 Uhr | Grundschule Radeburg

Radeburger und Moritzburger Musikschüler gestalten 
gemeinsam ein weihnachtliches Konzert

Senioren-Weihnachtsfeier

Liebe Volkersdorfer Senioren, unser 
Verein „Mein Volkersdorf e.V.“ 
möchte allen Volkersdorfer Seni-
oren in diesem Jahr die Möglichkeit 
geben, sich zu einer Weihnachtsfeier 
im Ort zu treffen. Wir laden Sie ein, 
am 30. November ab 14 Uhr bei 
Kaffee und Stollen in der alten Feu-
erwehr, Mühlweg 8 unsere Gäste zu 
sein. Freuen Sie sich auf ein kleines

Kulturprogramm und 
lassen Sie uns 
über die Vol-
ke r sdo r f e r 
Geschich te 
ins Gespräch 

Willkommen auf dem Bärnsdor-
fer Weihnachtsmarkt, wird es am 
Samstag vor dem ersten Advent 
wieder heißen. Der durch den Verein 
bärnsdorferleben organisierte, kleine 
aber feine Weihnachtsmarkt, findet 
in diesem Jahr zum 13. Mal statt. Im 
Schein der illuminierten Kirche und 
des inzwischen „weltbekannten“ 
Schwimmbogens auf dem Dorf-
teich, gibt es wieder viele liebevoll 
gestaltet Stände mit weihnachtli-
chen Köstlichkeiten zu bestaunen. 
Der Höhepunkt ist das feierliche 
Erleuchten der vier Herrnhuter 
Sterne am Kirchturm. Uwe Lösche 
lädt wieder zum Puppentheater für 
unsere kleinen Gäste ein, geplant 
sind 3 Vorstellungen ab 15:15 Uhr. 
Außerdem können Plätzchen gebak-
ken und kleine Geschenke gebastelt 
werden. Die etwas Älteren sind zum 
gemütlichen Beisammensein an 
den Feuerschalen oder zur Suche 
nach einem Nikolaus- oder Weih-
nachtsgeschenk eingeladen. Die 

Auswahl reicht von weihnachtlichen 
Gestecken und Dekorationen über 
Holzschnitzereien bis zu Kalendern 
und Postkarten. In der Bärnsdorfer 
Kirche dürfen wir gegen 16:00 
Uhr die Dresdner Adventssinger 
begrüßen. Genießen Sie mit uns das 
einzigartige Flair des Bärnsdorfer 
Weihnachtsmarktes. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Programm:
14.00 Uhr Beginn des Weih- 
 nachtsmarktes
15.00 Uhr  Anschnitt des Bärns- 
 dorfer Riesenstollens
15:15 Uhr Puppentheater für 
 Kinder
16.00 Uhr  Dresdner Adventssinger  
 in der Kirche  
 zu Bärnsdorf
16.15 Uhr Puppentheater für  
 Kinder
17.15 Uhr  Lampionumzug
18.00 Uhr Erleuchten der Herrn- 
 huter Sterne mit dem  
 Posaunenchor Bärns- 
 dorf-Berbisdorf
18:15 Uhr Puppentheater  
 für Kinder
19.30 Uhr Puppentheater  
 für Erwachsene
Der Erlös des Weihnachtsmarktes 
wird für einen gemeinnützigen 
Zweck in unserem Ort verwendet. 
http://www.baernsdorferleben.de

13. Bärnsdorfer 
    Weihnachtsmarkt  
         am Samstag, 1. Dezember
          ab 14 Uhr rund um die Kirche

Ehemaliges Polyzentrum

Demjenigen, dessen Namensvor-
schlag angenommen wird, winkt als 
Preis 250 €. Die Jury aus den Bau-
herren Andreas Kremer und Thomas 
Leitermann hat fünf Vorschläge in 
die engere Auswahl genommen.
Allmählich gibt der ehemalige 
„Schandfleck Radeburgs“ ein neues 
Bild. Bereits Ende 2016 hatte sich 
das Straßenbild verbessert, nach-
dem Kremer und Leitermann das 
zum Grundstück gehörende alte 
Wohn- und Geschäftshaus sanier-
ten und Marion Seifert mit ihrer 
Physiotherapie hier einzog. Im Juli 
dieses Jahres zog der ASB mit der 
Senioren-Tagespflege ein. 
Der letzte Bauabschnitt galt den 12 
Senioren-Wohnungen, die nun zur 
Vermietung bereit stehen. Natürlich 
könnte das Haus aufgrund seiner 
Vielseitigkeit weiter Polyzentrum 
heißen, doch die Bauherren denken, 
dass das zu sehr an Polyklinik erin-
nert und baten deshalb die Radebur-
ger und ihre Nachbarn um ihre Ideen 

Das ehemalige Radeburger Polyzentrum 
sucht einen neuen Namen: 

fünf in der engeren Auswahl
für einen passenden Namen. 
29 Zuschriften gingen ein, dazu 
wurde noch locker auf Facebook 
diskutiert. Einige wollten „etwas mit 
Gustav und Willi“ - in Erinnerung an 
Gustav Schröder und Bruno „Willi“ 
Willbath, die langjährig dort tätigen 
Lehrer. Auch nach Zilles Vater 
wollte ein Kommentator das Objekt 
benennen.
Die fünf, die nun in die engere Aus-
wahl gekommen sind und zu denen 
man sich noch mal beraten will, sind

• Vita Novabis 
• Goldener Herbst
• Zille-Residenz
• Gemeinsam Leben
• Zille-Eck

Gern können zu den Vorschlägen 
unter diesem Beitrag auf Facebook 
oder per Mail auch noch Statements 
abgegeben werden. Die endgültige 
Auswahl und der Gewinner werden 
in der Weihnachtsausgabe des Rade-
burger Anzeigers bekannt gegeben.

KR

Bärwalde

Am 27. Oktober wurde der Nachmit-
tag in Bärwalde auf besondere Weise 
genutzt. Etwa 25 Kinder fanden 
sich im Gebäude des Jugend- und 
Heimatvereins ein und verzierten 
die Herbstfrucht schlechthin - den 
Kürbis. 
Aus den Kürbissen wurden in lusti-
ger Runde „grimmige Räuber“, 
„lachende Hexen“ und weitere phan-
tasievolle Gestalten gezaubert. Nach 
Einbruch der Dunkelheit wurden die 
Kunstwerke mit einem Lampionum-
zug im ganzen Dorf verteilt und ver-
breiten seitdem in den Abendstunden 
ein ganz besonderes Flair.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden.

JM

In Bärwalde war es gruselig!

Bärnsdorf

Volkersdorf

Liebe Volkersdorfer Senioren, unser 

zum 80. Geburtstag
am 04.12.2018 

Herrn Rolf Mehnert

Liebe Leser,
wir veröffentlichen ab sofort hier (kostenfrei) die 70., 75., 80., 85., 90. und 
alle weiteren Geburtstage sowie Goldene und höhere Hochzeitsjubiläen 
von allen, die dazu ihr Einverständnis gegeben haben. Das Einverständnis 
können Sie formlos schriftlich erklären, bei uns im Hause zur Niederschrift 
bringen oder unser Onlineformular auf raz24.info/service nutzen.

Die Redaktion
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Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:
Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolg über die 
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do:   
  19 – 07 Uhr
Mi & Fr.:  13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag:  
  07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

Impressum: Radeburger Anzeiger,  seit 1876, 142. (29.) Jahrgang, neu begründet auf Anregung des Runden Tisches 1990 von Frau Kerstin Fuhrmann & Herrn Pfarrer i.R. Martin Koch, Amtsblatt der Stadt Radeburg, unabhängige Zeitung & Bekanntmachungsblatt 
für Radeburg (mit Bärwalde, Bärnsdorf, Berbisdorf, Volkersdorf & Großdittmannsdorf), mit dem Amtsblatt der Gemeinde Ebersbach (mit Beiersdorf, Bieberach, Cunnersdorf, Ermendorf, Freitelsdorf, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, Naunhof, Reiners-
dorf & Rödern), Informationsblatt für Steinbach, Moritzburg, Tauscha (mit Dobra, Kleinna&orf, Würschnitz & Zschorna) & Medingen. Herausgeber, Layout & Satz: Kommunikationsberatung Klaus-Dieter Kroemke e.K., Büro Radeburg: August-Bebel-Str. 2, 
Tel. (035208) 80810. Verantwortlicher Redakteur: Klaus-Dieter Kroemke, August-Bebel-Str. 2, Tel. (035208)80810, Fax: 80811, Internet: www.radeburger-anzeiger.de, e-Mail: werbung@radeburg.net;Verantwortlich für die amt-
lichen Teile: Für Amtsblatt der Stadt Radeburg: Bgmst. Michaela Ritter, für Amtsblatt der Gemeinde Ebersbach: Bgmst. Falk Hentschel. Verantwortliche für den Anzeigenteil: Monika Kroemke, August-Bebel-Str. 2, 01471 Radeburg, 
Tel.: (035208) 80810, Fax. 80811. Verantwortliche für die Verteilung: Kommunikationsberatung Klaus Kroemke - Der Radeburger Anzeiger erscheint i.d.R. monatl., die enthaltenen Amtsblätter mindestens 1 x im Monat.  Anzeigen-
schluß ist am letzten Freitag vor dem jeweiligen Ausgabetag. Spätere Annahme auf Anfrage. Preise & Rabatte laut gültiger Preisliste: Nr.1/2005, Mediadaten werden auf Wunsch zugesandt. Ortspreis 0,70 Euro/mm, für private Anzeigen  
0,35 Euro/mm. Für die Gemeindeverwaltungen der o.g. Gemeinden, gemeinnützige Vereine & nichtkommerzielle Veranstaltungen kostenlose Veröffentlichungsmöglichkeit, bei mit Einnahmen verbundenen Veranstaltungen 0,35 Euro/mm. Rechte: Nach-
druck, auch auszugsweise, oder Kopie, auch von Teilen, einschließlich Teilen aus Anzeigen, nur mit schriftlicher Genehmigung der Redaktion & der Urheber. Verstöße werden nach dem Urheberrechtsgesetz geahndet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Dies gilt auch für Leserzuschriften. Leserzuschriften werden als zur Veröffentlichung bestimmt angesehen, wenn nichts Gegenteiliges ausdrücklich vermerkt ist & können ohne Rücksprache mit dem Verfasser gekürzt werden.

Zeit schenken ...
durch eine Ansprechpartnerin für alles

August-Bebel-Straße 3  l  Radeburg  l  035208 / 34 97 77  l  www.antea-dresden.de  

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein.

Frau Steffi Hauke berät Sie gern !

Apothekenbereitschaftsplan

  Zusatzdienst Großenhainer Apotheken 
17.11.  Moritz-Apotheke Meißen  Stadt-Apotheke  17-19 
18.11.  Hahnemann-Apotheke Meißen  Stadt-Apotheke  10-12
19.11. Rathaus-Apotheke Weinböhla  Stadt-Apotheke  18-20 
20.11. Sonnen-Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg 18-20 
21.11.  Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal   
  Mohren-Apotheke 10-12 
22.11.  Löwen-Apotheke Großenhain  Löwen-Apotheke 18-20 
23.11. Hahnemann-Apotheke Meißen  Marien-Apotheke 18-20 
24.11.  Engel-Apotheke Radeburg  Apo. am Kupferberg  17-19 
25.11.  Triebischtal-Apotheke Meißen  Marien-Apotheke 10-12 
26.11. Apo. am Kupferberg Großenhain  Apo. am Kupferberg  18-20 
27.11.  Elbtal-Apotheke Meißen (im Eibe-Center)   
  Stadt-Apotheke  18-20 
28.11.  Apo. am Kirchplatz Weinböhla Marien-Apotheke  18-20 
29.11. Regenbogen-Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke 18-20 
30.11. Alte Apotheke Weinböhla  Löwen-Apotheke  18-20 
01.12.  Markt-Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  17-19 
02.12.  Mohren-Apotheke Großenhain  Mohren-Apotheke  10-12 
03.12.  Triebischtal-Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  18-20 
04.12.  Stadt-Apotheke Großenhain  Stadt-Apotheke  18-20 
05.12.  Markt-Apotheke Meißen  Marien-Apotheke  18-20 
06.12.  Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal   
  Stadt-Apotheke  18-20 
07.12.  Apo. am Kupferberg Großenhain  Apo. am Kupferberg  18-20 
08.12.  Apo. am Kirchplatz Weinböhla  Apo. am Kupferberg   17-19 
09.12. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal   
  Marien-Apotheke  10-12 
10.12.  Moritz-Apotheke Meißen  Marien-Apotheke  18-20 
11.12.  Rathaus-Apotheke Weinböhla  Stadt-Apotheke  18-20 
12.12. Sonnen-Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  18-20 
13.12.  Apo. am Kupferberg Großenhain  Apo. am Kupferberg   18-20 
14.12.  Löwen-Apotheke Radeburg  Mohren-Apotheke  18-20 
15.12.  Sonnen-Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  17-19 
16.12.  Alte Apotheke Weinböhla  Löwen-Apotheke  10-12

Bereitschaftszeiten der Apotheken in Großenhain & Radeburg:
- tägl. von 8 Uhr bis zum nächsten Tag 8 Uhr
- zusätzl. Spätdienste Mo-Fr von 18 Uhr – 20 Uhr
- zusätzl. Dienste an Sonn- u. Feiertagen von 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr

An Samstagen, Sonntagen, 
Feiertagen jeweils von 9 -11 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
Radeburg / Moritzburg 

17.11./18.11.   Herr Dr. Gross
 Radeburg, Heinrich-Zille-Str. 13
 Tel. 035208/2041
21.11.   Herr DS Reinhold, 
 Radeburg, Großenhainer Str. 27
 Tel.  035208/ 80516
24.11./25.11.   Praxis Dr. Hentschel, 
Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 9

 Tel.: 035205/ 74571
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Radeburger Volkskarneval

Liebe Karnevalsfreunde von RABU, es geht wieder los! Für unsere 
Saalveranstaltungen der Saison werden die Kartenbestellungen 
ab sofort bis 06. 12. 2018 bei Foto Eulitz, Markt 8 und Ideenwerk 
Kroemke, August-Bebel-Straße 2 zu den Öffnungszeiten entge-
gengenommen – die Anmeldung für den Rentnerfasching bis 
Freitag, den 25. 01. 2019. Sie können die Karten auch online unter  
www.rcc-radeburg.de/tickets bestellen. Die Karten müssen jedoch weiter-
hin persönlich zu den nachfolgend genannten Zeiten abgeholt werden. 

Auch in diesem Jahr bieten wir 
wieder unseren treuen Faschings-
Fans, die unsere Saalveranstal-
tungen (außer Ausklang) besu-
chen, die Möglichkeit, vorab auch 
Zeltkarten zu erwerben, indem 
zu den Verkaufsterminen für die 
Saalkarten in gleicher Stückzahl 
bereits Zeltkarten für Freitag und 
Sonnabend erworben werden 
können. 

Für die beiden Veranstaltungen auf 
dem Marktplatz gibt es keine Be-
stellmöglichkeit.
Diese Karten werden zu den nach-
folgend angegebenen Terminen frei 
verkauft. 
Kartenverkauf für Rentnerfasching:
Diese Karten müssen persön-
lich am Sonnabend, 09. 02. 2019  
von 10 bis 11 Uhr beim Ideenwerk 
Kroemke abgeholt werden.

Achtung! - „Fan-Bonus“!

Liebe Marktanwohner,
der Radeburger Carnevals Club plant 
auch in dieser Saison wieder, den Markt-
platz am Faschingswochenende zu 
überdachen. Da speziell Sie an diesem 
Wochenende Verständnis aufbringen, 
möchten wir Ihnen wieder Freikarten 
anbieten. 
An dieser Stelle müssen wir nochmals 
darauf hinweisen, daß dies ausschließ-
lich für die direkten Bewohner des 
Marktes sowie die Bewohner der ersten 
Eingänge aller abgehenden Straßen und 
Gassen gilt. 
Alle Personen über 18 Jahre, die in diesen 
Wohnungen gemeldet sind (Personalaus-
weis) und Freikarten in Anspruch nehmen 
möchten, bitten wir nachstehendes For-
mular auszufüllen und bis zum Freitag, 
den 07. 12. 2018 zu den Geschäftszeiten 
im Ideenwerk Kroemke, August-Bebel- 
Str. 2 in Radeburg abzugeben, da im  
Falle einer Ablehnung der Freikarten 
(kein unmittelbarer Anwohner), die 
Möglichkeit gegeben ist, zu den regu-
lären Verkäufen Karten zu erwerben. 

Falls dennoch der Eine oder Andere 
Fragen und Hinweise hat, stehen wir 
Ihnen selbstverständlich jederzeit zur 
Verfügung.
Nach Bestätigung durch den RCC-

Vorstand können Sie diese Freikarten 
am Mittwoch, dem 30. 01. 2019 von  
9 bis 12 Uhr und am Donnerstag,  
dem 31. 01. 2019 von 16 bis 18 Uhr  
beim Ideenwerk Kroemke abholen.

Kartenbestellung für Marktanwohner

Name, Vorname Tel.-Nr.

Ich bestelle für
mich und 
folgende Mit-
bewohner

Anschrift 01471 Radeburg, 

MEGA-Party auf dem Marktplatz
Freitag, 01.03.2019

Remmidemmi auf dem Marktplatz

*

*

Datum

Unterschrift
Samstag, 02.03.2019

* Bitte Kartenanzahl eintragen

Hinweis für alle die nur Zeltkarten kaufen wollen: 
Bitte nutzt im eigenen Interesse den Kartenverkauf 15. 12. 2018, da parallel mit dem 
Restkartenverkauf ab 17. 12. 2018 die Karten auch bei eventim.de angeboten werden 

und somit überregional verfügbar sind.

Der Verkauf aller Karten 
erfolgt zu folgenden Zeiten  
bei Ideenwerk Kroemke, 
August-Bebel-Straße 2:

Kartenverkauf für Saal- 
veranstaltungen und  

Fan-Bonuszeltkarten: 
Donnerstag, den 13. 12. 2018  

Freitag, den 14. 12. 2018 
jeweils von 17 bis 19 Uhr

Restkartenverkauf
für Zelt- und 

Saalveranstaltungen:
Samstag, den 15. 12. 2018,  

von 10 bis 12 Uhr 
Danach noch vorhandene 

Karten werden vom 
17. bis 21. 12. 2018 und ab 

02. 01. 2019 verkauft.

Kultur im Autohaus

Am 26.10. um 19 Uhr war es wieder 
soweit: Im Autohaus Elitzsch fand 
zum nunmehr siebenten Mal KiA 
statt. Bei der Kultur im Autohaus 
trat dieses Mal der Pantomime Ralf 
Herzog auf. Vor fast ausverkauftem 
Haus startete Ralf Herzog mit besten 
Szenen und vollem Einsatz einen 
Angriff auf die Lachmuskeln. Die 
Darstellungen regten an, klärten auf, 
überzeugten und machten munter. 

„KiA“ bei VW

Seine Improvisationen auf die Zurufe 
der Zuschauer waren der Brüller des 
Abends. „Best of Herzog“ war die 
Eintrittskarte für einen Theater-
abend, den die Zuschauer so schnell 
nicht vergessen werden. Auch näch-
stes Jahr - am letzten Freitag im 
Oktober - wandelt sich das Autohaus 
Elitzsch wieder zur Theaterbühne. 
Lassen Sie sich überraschen, wel-
cher Stargast dann auftreten wird…
 

Anlässlich der Fertigstellung des 
neuen Gerätehauses laden die Frei-
willige Feuerwehr Großdittmanns-
dorf und der Heimatverein Großditt-
mannsdorf e.V. alle Interessierten 
zum Frühshoppen ein. 
Wer wollte nicht schon mal einen 

Großdittmannsdorf

Frühshoppen am Feuerwehrgerätehaus in 
Großdittmannsdorf am 9.12.2018

Blick hinter die großen Tore werfen, 
hinter denen seit knapp 2 Jahren flei-
ßig gewerkelt wurde? Was treiben 
die Frauen und Männer mit Ihren 
gelben Helmen da jeden 2. Freitag 
bei Ihrem ehrenamtlichen Dienst? 
Auf solche und andere Fragen findet 

bestimmt jeder eine Antwort am 9. 
Dezember 2018 ab 11 Uhr direkt 
im und am Gerätehaus in Großditt-
mannsdorf. 

Die Kameraden der Feuerwehr 
haben zusammen mit dem Hei-
matverein ein kleines aber feines 
Programm zusammengestellt. Wäh-
rend sich die „Großen“ die neuen 
Räumlichkeiten und historische 
Filmaufnahmen über die Feuerwehr 
ansehen können, gibt es für die Kids 
sicherlich viel Spaß beim Inspizieren 
der Feuerwehrtechnik, Kinder-

schminken und Plätzchen backen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Euch
Die Kameraden der FFW Groß-
dittmannsdorf & der Heimatver-

ein Großdittmannsdorf 
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 KOMMT GRATULIEREN

Den Jubilaren herzliche Glückwünsche übermitteln 
der Bürgermeister und der Gemeinderat Ebersbach. 
Wir wünschen weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

zum 85. Geburtstag
am 19. November Herrmann, Ruth Bieberach
am 07. Dezember Schiefner, Anny Rödern
am 16. Dezember Schulze, Elfriede Ebersbach

zum 80. Geburtstag
am 27. November Körner, Eberhard Rödern
am 28. November Graf. Anneliese Rödern
am 30. November Sommerer, Marianne Kalkreuth

zum 75. Geburtstag
am 20. November Boeck, Renate Cunnersdorf

zum 70. Geburtstag
am 23. November Lier, Hildegard Naunhof
am 26. November Krause, Annemarie Kalkreuth
am 15. Dezember Weber, Hannelore Ebersbach
am 16. Dezember Legler, Klaus Cunnersdorf

Außerdem gratulieren wir recht herzlich zur 
Feier der Goldenen Hochzeit am 30. November 
dem Ehepaar Vera und Oskar Claus 
im Ortsteil Beiersdorf

Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
16.11.2018

Ausgabe:        
12/2018

Gemeinde Ebersbach – Bürgermeister

DANKE! 
Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei unserer Familie, 
Verwandten, Freunden und 

allen, die unseren Polterabend 
und unsere Hochzeit  

für uns so besonders und 
unvergesslich gemacht haben. 

Danke für all die lieben 
Glückwünsche, Geschenke und 
die schönen Überraschungen. 

Anna (geb. Kirste)  
& Robert Geißler 

01. September 2018 

Gemeinde Ebersbach
Einladung zur Gemeinderatssitzung 

Sehr geehrte Einwohner, 
zu der am Dienstag, 18. Dezember 2018, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung möchte ich Sie recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben. 

Falk Hentschel, Bürgermeister

Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach 
Gemeinde Ebersbach

In den öffentlichen Sitzungen 
des Verwaltungsausschusses am 
20.09.2018, des Gemeinderates 
am 16. und 25. Oktober 2018 und 
des Technischen Ausschusses am 
07.11.2018 wurden nachstehende 
Beschlüsse gefasst: 

Verwaltungsausschuss

112/09/2018  
Beschluss zu den Schließtagen 
2019 

der Kindertagesstätten
·  31.05.2019 – Brückentag nach  
 Himmelfahrt
·  04.10.2019 – Brückentag nach  
 Tag der Deutschen Einheit
·  01.11.2019 – Brückentag nach  
 Reformationstag
·  21./22.11.2019 – nach Buß- und  
 Bettag
·  23./27.-30.12.2019 –  
 Weihnachten

Hort 
·  31.05.2019
·  Ein weiterer freier Tag erfolgt  
 in Abstimmung mit der Grund- 
 und Oberschule mit Schuljah- 
 resbeginn 2019/2020
·  23./27. – 30.12.2019

Gemeinderat 

113/10/2018 
Zuschlagserteilung für die Baulei-
stung – Sanierung Sportboden 
Turnhalle Kalkreuth – an das Unter-
nehmen Wagner Sportbodenbau in 
Uder laut Angebot

114/10/2018 
Zuschlagserteilung für die Baulei-
stung – Neubau Feuerwehrgebäude 
Freitelsdorf – Los 1: Bauhaupt-
leistungen an das Unternehmen 
Hochbau GmbH Ganzig in Oschatz 
laut Angebot 

115/10/2018
Zuschlagserteilung für die Baulei-
stung – Neubau Feuerwehrgebäude 

Freitelsdorf – Los 2: Gerüstbauar-
beiten an das Unternehmen Gerüst-
bau Weder in Großenhain laut 
Angebot

116/10/2018
Zuschlagserteilung für die Baulei-
stung – Neubau Feuerwehrgebäude 
Freitelsdorf – Los 3: Zimmererar-
beiten an das Unternehmen Holzbau 
Sachse in Radeburg OT Berbisdorf 
laut Angebot

117/10/2018
Zuschlagserteilung für die Baulei-
stung – Neubau Feuerwehrgebäude 
Freitelsdorf – Los 4: Dachdecker/
Dachklempner/Blitzschutz an das 
Unternehmen Holzbau Sachse in 
Radeburg OT Berbisdorf

118/10/2018  
Feststellung des Jahresabschlusses 
2014 der Gemeinde Ebersbach

119/10/2018   
Abberufung des stellvertretenden 
Kassenverwalters der Gemeinde 
Ebersbach

120/10/2018  
Fortschreibung des Lärmaktions-
planes ohne Maßnahmeplan für die 
Dauer von 5 Jahren

121/10/2018   
Spendenannahmen von Einrichtun-
gen der Gemeinde Ebersbach

122/10/2018
Abse tzung  des  Besch lusses 
116/10/2018 vom 16.10.2018 und 
erneute Zuschlagserteilung für die 
Bauleistung – Neubau Feuerwehr-
gebäude Freitelsdorf – Los 3: Zim-
mererarbeiten an das Unternehmen 
Holzbau Sachse in Radeburg OT 
Berbisdorf laut Angebot

Technischer Ausschuss 
123/11/2018 bis 134/11/2018 
Beschlüsse zu Bauvorhaben und 
Vorkaufsrechten von Bürgern der 
Gemeinde Ebersbach

Sehr geehrte Bürgerinnen  
und Bürger,

sicherlich haben Sie verfolgt, welche 
Dynamik die Entwicklung des 
Bausektors genommen hat. Dies 
stellt auch die Gemeinde wie den Ab- 
wasserzweckverband als öffentliche 
Auftraggeber vor große Herausfor-
derungen. Realisierungsschwierig-
keiten, Kostensteigerungen und Pla-
nungsunsicherheiten sind die Folgen.

Froh bin ich daher, dass sich für 
die ersten Aufträge zum Rohbau 
des Feuerwehrgerätehausneubaus 
in Freitelsdorf als Anbau an das 
bestehende Dorfgemeinschaftshaus 
die Ausschreibungsergebnisse am 
Planungsrahmen orientieren und wir 
drei regionale Unternehmen binden 
konnten. Der Baubeginn erfolgte am 
Montag, 12. November 2018. Der 
Spielplatz auf dem Gelände bleibt 
mit Ausnahme der Tischtennisplatte 
umfassend nutzbar. Ebenso kann 
bis zum Beginn des Innenausbaus 
das Dorfgemeinschaftshaus genutzt 
werden. Abhängig von der Witterung 
ist mit einer Fertigstellung bis Ende 
des 2. Quartals 2019 zu rechnen.

Auch für die ausstehende abwas-
sertechnische Erschließung der 
Dorfstraße in Rödern durch den 
Abwasserzweckverband „Gemein-
schaftskläranlage Kalkreuth“ war 
eine Auftragserteilung im Rahmen 
der Kostenschätzung bei modera-
ter Steigerung möglich. Hier baut 
seit Montag, 5. November 2018, 
die Firma HEF Flottmann Tiefbau 
GmbH & Co. KG. Die Gemeinde ist 
an dieser Maßnahme nicht beteiligt. 
Zwischenzeitlich an mich herange-
tragener weiterer Investitionsbe-
darf im Bereich der Dorfstraße in 
Rödern in Sachen Teilortskanal-
sanierung (Bürgermeisterkanal), 
Fußwegebau oder Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung war in der seit 
Jahren geplanten Maßnahme der 
abwassertechnischen Erschließung 
nicht vorgesehen und ist so kurzfri-
stig weder planerisch noch finan-
ziell umsetzbar. Entsprechender 

Handlungsbedarf wird mittelfristig 
einzuplanen sein. Während der 
bis 3. Quartal 2019 andauernden 
Baumaßnahme ist die Zufahrt für 
die Anwohnerinnen und Anwohner 
grundsätzlich stets gewährleistet. 
Gleiches gilt für die Erreichbarkeit 
zum Beispiel des Heidehofs Rödern.

***
Für eine Premiere auf dem Saal des 
Gasthofes Freund in Ebersbach am 
Sonntag, 4. November 2018, möchte 
ich an dieser Stelle herzlich danken. 
Nicht die Aufführung des Mühlen-
spiels mit ca. 30 Laienschauspielern 
im Alter zwischen 8 und 82 Jahren, 
sondern das Angebot an die Senio-
rinnen und Senioren aller Ortsteile 
hatte Premiere. Rund 200 Gäste 
konnten dieses historische Stück 
mit ausgeprägtem Lokalkolorit in 
gemütlicher Kaffeerunde erleben, 
nachdem ein Großteil von ihnen 
in einem eigens organisierten Bus 
in den Ortsteilen „eingesammelt“ 
wurde. Bereits am Vorabend, 3. 
November 2018, war Freunds Saal 
bei dem gleichen Stück bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Herzlichen 
Dank an die Schauspieler um Frau 
Sabine Zinke, den Männergesangs-
verein Ebersbach, unsere neuen 
Seniorenbetreuerinnen im Ortsteil 
Ebersbach, der Fleischerei Freund 
sowie dem Omnibusunternehmen 
Jens Kretzschmar aus Kalkreuth. 
DANKE für Miteinander, Zusam-
menhalt und bürgerschaftliches 
Engagement hoch 3.

***
Apropos bürgerschaftliches Engage-
ment: ob wir es wahr haben wollen 
oder nicht, in zwei Wochen steht 
der 1. Advent vor der Tür. Die Zeit 
der Weihnachtsmärkte und Bastel-
abende beginnt. Machen Sie von den 
zahlreichen Weihnachtsangeboten 
unserer Vereine,  Dorfgemeinschaf-
ten und Kirchen Gebrauch und 
stimmen Sie sich in gemütlicher 
Runde auf die Advents- und Weih-
nachtszeit ein.

Ihr Bürgermeister Falk Hentschel

Wir feiern Weihnacht in allen Ortsteilen 
der Gemeinde Ebersbach

Liebe Seniorinnen
und Senioren, 
es dauert nicht mehr lang und das 
Jahr neigt sich dem Ende entge-
gen. Zuerst aber beginnt für alle 
die schöne Vorweihnachtszeit. 
Dann sind alle Fenster und Vor-
gärten wieder mit vielen tausend 
leuchtenden Kerzen geschmückt. 
Ruhe und Gemütlichkeit kehren 
ein. 

Das möchten wir zum Anlass 
nehmen, Ihnen ein paar schöne 
Stunden der Besinnlichkeit und 
Freude in der Adventszeit zu 
bescheren. 

Wir laden Sie dazu ganz herz-
lich zu den Weihnachtsfeiern 
in den Ortsteilen der Gemeinde 
Ebersbach ein. All denen, die aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
teilnehmen können, wünsche ich 
gute Genesung.  

Die Weihnachtsfeiern finden an 
folgenden Tagen statt: 

Sonntag, 02.12.2018,  
14.30 Uhr im Gasthof Freund 
Ebersbach –
Ortsteil Ebersbach

Montag, 03.12.2018, 
14.30 Uhr im Gasthof  
Bieberach – Ortsteil Rödern

Mittwoch, 05.12.2018,  
14:30 Uhr im Gasthof  
Bieberach
– Ortsteile Freitelsdorf, Cun-
nersdorf und Bieberach
Donnerstag, 06.12.2018,  
14.30 Uhr im Speiseraum der 
Grundschule Kalkreuth –
Ortsteil Kalkreuth       

Montag, 10.12.2018,  
14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Reinersdorf – Ortsteile 
Reinersdorf und Göhra

Mittwoch, 12.12.2018,  
14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Beiersdorf – Ortsteile Beiers-
dorf, Lauterbach, Hohndorf, 
Marschau und Ermendorf

Montag, 17.12.2018,  
14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Reinersdorf  – Ortsteil Naunhof

Durch unsere Frauen der 
Seniorenbetreuung erhalten 
Sie noch Ihre persönliche Ein-
ladung sowie Hinweise über die 
notwendigen Busabfahrtszeiten. 

Die Organisatoren freuen sich 
auf Ihr Kommen.
 

Eine schöne Adventszeit 
wünscht Ihnen Ihr  

Bürgermeister Falk Hentschel

Am Sonntag, den 4.11.2018 fand 
im Gasthof Freund ein kultureller 
Nachmittag für alle Senioren der 
Gemeinde Ebersbach statt.
Die Seniorenbetreuung Ebersbach 
möchte sich hiermit beim Männer-
gesangsverein und allen Laiendar-
stellern bedanken, die sich auf ihre 

Vielen Dank für diesen 
schönen Nachmittag!

Anfrage bereit erklärt haben, das 
Mühlenspiel für die Senioren der 
Gemeinde erneut aufzuführen. 
Einen Teil der Einnahmen stellt der 
Männergesangsverein den Senioren 
für zukünftige Veranstaltungen zur 
Verfügung.
Vielen Dank dafür!

Gemeinde Ebersbach

Veranstaltungen im 
Monat Dezember 2018

Sie wissen noch nicht wohin, dann schauen Sie hier einfach nach:

01.12.2018 10. Kalkreuther Weihnachtsmarkt   
15:00 Uhr  Zum 10. Mal laden wir zum Weihnachtsmarkt ein.  
 Traditionell kommt der Weihnachtsmann und es gibt  
 Kräbbelchen, selbst gebackenen Stollen und warme 
 Getränke unterschiedlichster Art. Nach dem besinnli- 
 chen Teil gibt es Tanz zu neuer Apres-Ski-Musik.  
 KulturVerein Kalkreuth e.V. 
 Großenhainer Straße 41 im Ortsteil Kalkreuth 

02.12.2018 „Stollenschießen“ im Schützenhaus 
9:00 Uhr  Ebersbacher Schützenverein 1873 e.V. 
 Am Bahndamm 10 im Ortsteil Ebersbach

08.12.2018 Weihnachtsmarkt Freitelsdorf 
16:00 Uhr  Dorfclub Freitelsdorf e.V. 

15.12.2018  Weihnachtsfeier für Kinder und Erwachsene 
 Reit- und Fahrverein Kalkreuth e.V. 

16.12.2018  Weihnachtsmarkt 
10:00 Uhr  auf dem Vorplatz der Kirche Oberebersbach 
 Ortschaftsrat Ebersbach, Jugendverein Ebersbach e.V. 

14:00 Uhr Adventssingen der Chöre in der Kirche Oberebersbach 
 Frauen- und Männerchor Ebersbach unterstützt durch 
 die Ebersbacher Akkordeonfreunde e.V. und  
 anschließend mit Kaffee- und Kuchen im Vereinszimmer  
 des Ebersbacher Männergesangsvereins 1868 e.V. 

14:00 Uhr  Ausstellung in der Winterkirche Oberebersbach

Den Veranstaltungsplan für das Jahr 2018 finden Sie unter  
www.gemeinde-ebersbach.de.
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Abwasserzweckverband 
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“

0 35 22 / 3 89 20
Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns  

über folgende Telefonnummer: 0 15 22 / 5 14 95 33

Recycling

Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 
Freitag,  16. und 30. November 2018

Freitag, 14. Dezember 2018

Entsorgung – gelber Sack
Sonnabend, 24. November 2018 · Freitag, 07. Dezember 2018

Papierentsorgung – blaue Tonne 
Mittwoch, 28. November 2018 · Donnerstag, 27. Dezember 2018

Bioabfall
Montag, 19./ 26. November 2018 

Montag, 03./ 10./ 17. Dezember 2018

Die Abfallbehälter/-säcke sind zum Entsorgungstermin 
bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 

Auf zum Weihnachtsmarkt 
nach Ebersbach

Alle sind am Sonntag, den 16.Dezember 2018 (3.Advent) 
ganz herzlich dazu eingeladen. Es erwartet Sie auf dem 
Vorplatz der Kirche (Ober-Ebersbach) nicht nur ein buntes 
Vormittagsprogramm, Puppentheater  und eine Ausstellung 
im Kirchgemeinderaum, sondern auch der Weihnachtsmann 
mit einem Sack voll kleiner Überraschungen. Für das leibli-
che Wohl wird an den verschiedenen Ständen gesorgt. Viele 
fleißige Hände sind bemüht, Ihnen einen schönen 3. Advent 
zu bescheren.

Der Weihnachtsmann 
und der Ortschaftsrat Ebersbach erwarten Sie.

Am 02.09.2018 ging es für die Schüler 
der 9. Klasse der OS Ebersbach für 6 
Tage zur traditionellen Londonfahrt. 
Um 10.30 Uhr erreichten wir London 
bei strahlendem Sonnenschein.
Egal ob Buckingham Palace, West-
minster Abbey, London Eye, HMS 
Belfast, Tower Bridge oder  Emirates 
Air Line -überall gab es viel Neues 
und Interessantes zu entdecken.
Bei einer Stadtrundfahrt bekamen 
wir einen Überblick über die vielen 
Sehenswürdigkeiten und Größe der 
Stadt.
Bei dem Ausflug an die Steilküste 
zwischen Brighton und Eastborn, 

lernten wir England von einer ande-
ren Seite kennen. 
Am letzten Tag durften wir London 
auf eigene Faust erkunden, Bedin-
gung war aber ein Besuch in einem 
Museum, was ja in London oft 
gratis ist.
Am Abend hieß es auch schon 
wieder: Bye, bye London, denn wir 
traten die Heimreise an.

Wir werden diesen Ausflug nie 
vergessen und einige kommen 
bestimmt noch einmal wieder.    

 
Helene Petzsch, Kl.9a

Oberschule Ebersbach

Traditionelle Londonfahrt der 9. Klassen

Auch im dreizehnten Jahr ihrer 
Erfindung wird die „Lauterbacher 
Heiße Kirsche“ zur Schlossweih-
nacht ein Garant für gute Stimmung 
sein. Damit es mit dem Nachschub 
klappt, steht für diese Glühwein-
Eigenkomposition aus Kirschwein 
und „geheimen Gewürzen“ ein erfah-
renes Team den ganzen Nachmittag 
und Abend lang an den Weintöpfen.
Im gemütlichen Schloss-Café gibt 
es Stollen, weihnachtliches Gebäck, 
Kaffee und vieles mehr. Im Weih-
nachtswald auf dem „Schloss-
Höfchen“ wird gebrutzelt und die 
„Lauterbacher Heiße Kirsche“ 
ausgeschenkt. 

Ob die Schlossweihnacht auch im 
13. Jahr gelingen wird?

Der Förderverein ist nicht abergläubig 
und glaubt fest daran! Wurde doch 
versucht, in den zurückliegenden 
Jahren, die Organisation immer weiter 
zu verbessern. Mittlerweile hilft fast 
das ganze Dorf mit. Der eine schmeißt 
seine Gulaschkanone an, der andere 

Die nächste Blutspendeaktion findet am Montag, 
den 19.11.2018 von 15.00 bis 19.00 Uhr in der 
Oberschule Ebersbach, Hauptstraße 125 statt. 
Änderungen vorbehalten.

Lauterbach

Lauterbacher Schlossweihnacht, die 13.
am 9. Dezember von 13 bis 18 Uhr

räuchert Fisch. Viele Helfer 
sind hinter den Kulissen, die das 
Geschirr abräumen, abwaschen 
oder auch mal ältere Leute per-
sönlich bewirten.
Wenn man sich überlegt, dass zur 
ersten Schlossweihnacht 2006 die 
Mitwirkenden, Händler und eine 
bescheidene Anzahl neugieriger 
Gäste in dem über drei Jahrhun-
derte alten, unsanierten, zugigen 
Gemäuer noch vor Kälte zittern mus-
sten... Unter den wenigen Heizpilzen 
herrschte ein dichtes Gedränge. Alles 
war noch sehr einfach aber alle fühl-
ten sich wohl. Es herrschte eine aus-
gelassene Stimmung. Zur leckeren 
Bratwurst vom Ebersbacher Fleischer 
schmeckte ein neu erfundener Glüh-
wein: „Lauterbacher Heiße Kirsche“. 
Er wärmte ordentlich durch.

Heute ist es im teilsanierten Schloss 
viel gemütlicher. Auf dem Höfchen 
steht eine große Feuerschale, an der 
man sich aufwärmen kann. Wenn 
dort um 13:00 Uhr zum 13. Mal 
die weihnachtlichen Weisen der 
Posaunenchöre aus der Umgebung 
erklingen, ist die 13. Schlossweih-
nacht eröffnet. Danach kann man 
in die Weihnachtswelt des Schlos-
ses eintauchen. Nützliches, Aus-
gefallenes, Handwerkliches und 
allerlei Schönes zum Verschenken 
gibt‘s auf zwei Etagen im liebevoll 
geschmückten Schloss.
Gegen 15:00 Uhr lädt die Kita 
Lauterbach mit dem großen Chor 
der Generationen zum gemeinsa-
men Weihnachtslieder-Singen ein. 
Danach kommt der Weihnachtsmann.
Während es sich die Erwachsenen 
auch in der romantischen Kellerbar 
gemütlich machen, können die Kinder 
in der Bastelstube hübsche Geschenke 
für die Eltern selbst anfertigen.
Auch der Lauterbacher Schlossmaler 
Roland Schwenke wird wieder zu 
finden sein. Gern plaudert er über die 
großen Ölgemälde, die er eigens für 
die Ausstattung des Schlosses gemalt 
hat. Geöffnet ist die große Bücher-
stube und der „Blaulicht-Salon“, mit 
Exponaten von Polizei und Zoll in 
einer der größten Privatsammlungen 
Deutschlands. Mit einer abendlichen 
Fackelwanderung für Groß und 
Klein durch den Schlosspark, kann 
man den Adventssonntag auf Schloss 
Lauterbach ausklingen lassen.
Eintritt 1,- € (Schlosstaler*)
*Mit dem Schlosstaler unterstützt 
der Besucher die weitere Sanierung 
und erhält den als Sammelobjekt 
beliebten Schloss-Button Magneten 
mit neuem Motiv.
www.schlosspark.lauterbach.de

Blutspendedienst

Leserzuschrift

Wir brauchen wieder ihre Unter-
stützung! Das von der SPD geführte 
Sächsische Wirtschaftsministerium 
plant offensichtlich, den Regional-
plan, der kurz vor seiner Verabschie-
dung steht, zu kippen. Das wurde in 
der jüngsten Verbandsversammlung 
bekannt. Zudem ebnet das Ministe-
rium von Martin Dulig gerade der 
Wind-Lobby den Weg, damit diese 
Windräder in Sachsens Wälder und 
in höchste Höhen bauen kann. Ein 
entsprechendes „Weißbuch“ zum 
Ausbau Erneuerbarer Energien soll 
zusammen mit den sächsischen 
Ausbauzielen in den kommenden 
Wochen durchgepeitscht und noch 
2018 vom Kabinett in Dresden 
beschlossen werden.
Natürlich hat der Minister dafür 
gesorgt, dass alles einen „demokrati-
schen“ Anstrich bekommt. Kurz vor 
den Herbstferien (!) wurde in seinem 
Auftrag im Internet eine entspre-
chende online Bürger-Befragung 
durch die Sächsische Energieagen-
tur SAENA freigeschaltet. Dieses 
Beteiligungsverfahren war ein Witz, 

Informationen der Bürgerinitiative 
„Gegenwind Rödernsche Heide“

denn es ließ Kritikern der Klimaziele 
und -Pläne keinen oder kaum Raum 
zum Antworten. Die (Suggestiv-)
Fragen und vorgegebenen Antwor-
ten der Fachagentur offenbarten 
überdeutlich, welche Ziele das Wirt-
schaftsministerium legitimiert haben 
möchte. Die windigen Geschäftema-
cher werden das wohlwollend zur 
Kenntnis genommen haben. Unser 
Fazit: Bürger-Befragungen gerne. 
Aber nicht so!
Unsere Bürgerinitiative läutet darum 
die Alarmglocken! Bislang tauchte 
die Rödernsche Heide nicht mehr 
im Regionalplan als Windkraft-
Vorranggebiet auf. Der plötzliche 
Eifer des Ministeriums könnte nun 
doch noch unserer Heimat und dem 
Vogelschutzgebiet am Zschornaer 
Großteich sowie dem Naherholungs-
gebiet am Brettmühlenteich zum 
Verhängnis werden. Das nehmen 
wir nicht hin!
Wir kämpfen wieder!
www.Gegenwindheide.de
Facebook: 
Raiph Zimmermann, Rödern




